
1 
 

Niederschrift Nr. 28  
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Lunden 

am Mittwoch, 22. Mai 2013, im Sitzungssaal Amtsgebäude in  Lunden 
 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:50 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Renate Walter als Vorsitzende  
und die Mitglieder 
Herr Peter Ahrens 
Herr Peter Tödter 
Herr Ernst-Heinrich Tams 
Herr Uwe Jeß 
Frau Britta Hamann 
Herr Holger Kühl 
Herr Jörn Walter 
Herr Rolf Hinrichs 
Frau Petra Kuberg 
Herr Holger Henningsen 
Frau Birgit Dethlefs 
Herr Lars Hansen 
 
 
Von der Verwaltung ist Herr Simon Weigelt als Protokollführer anwesend. 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Die Vorsitzende stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt  
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 27 vom 14.02.2013 zu verschieben auf Top 12 
und hierzu die Öffentlichkeit auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt 
werden. Das Wort zum Antrag wird nicht gewünscht. 
Beschluss: 
Die Öffentlichkeit wird zu diesem Top ausgeschlossen. 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
Tagesordnung - öffentlich 
  
1. Einwohnerfragestunde 
2. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
3. Mitteilungen aus den Ausschüssen 
4. Vorschlag für die Wahl der Schöffen  und der Jugendschöffen für die 

Geschäftsjahre 2014 - 2018 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Hauptsatzung 
6. Vorbereitung der Bundestagswahl am 22. September 2013; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Bestimmung des Wahlraumes 
7. Grundsatzbeschluss zur Einführung der Haushaltswirtschaft nach den 

Grundsätzen der doppelten Buchführung ab 01.01.2013 
8. Genehmigung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 
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9. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 

10. Baumaßnahmen 
a) Stromverteilung im Feuerwehrgerätehaus 
b) Umbau des Vorplatzes bei Ankes Cafe 
c) Zaunarbeiten am NaTourZentrum 

11. Eingaben und Anfragen 
12. Genehmigung der Niederschrift Nr. 27 vom 14.02.2013 - nicht öffentlich 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Eine Einwohnerin gibt bekannt, dass am 19.06.13 von 16:00 bis 19:30 ein Tag der 
offenen Tür in der Schule in Lunden stattfinden wird und alle Gemeindemitglieder 
herzlich dazu eingeladen sind. 
 
 

TOP 2. Mitteilungen der Bürgermeisterin   
 
Bürgermeisterin Frau Walter berichtet 
 
- von der aktuellen Einwohnerentwicklung in der Gemeinde. Zurzeit hat die 

Gemeinde Lunden 1.742 Einwohner. 
- über den Erhalt der Schlussrechnung für den Bürgersteig in der Brunnenstraße. 

Dieser hat abschließend 25.034,51 € gekostet. 
- davon, dass Familie Drab aus der Schulstraße für die Geburt des 7. Kindes eine 

Ehrenpatenschaft des Bundespräsidenten feierlich überreicht werden soll. Der 
genaue Ablauf der Veranstaltung ist noch zu planen. 

- von einem ergebnislosen Treffen am heutigen Tage mit der Bahn und den 
Grundstückseigentümern am neuen Bahnsteig, deren Grundstücke die Bahn gerne 
kaufen würde. 

 
 
TOP 3. Mitteilungen aus den Ausschüssen   
 
Bau- und Wegeausschuss 
Der Vorsitzende des Bau-und Wegeausschussen Ernst-Heinrich Tams berichtet, dass 
im nächsten Monat noch vor der konstituierenden Sitzung eine Ausschusssitzung 
stattfinden wird, in der unter anderem folgende Themen auf der Tagesordnung stehen: 
- Terrasse am Feuerwehrgerätehaus 
- Mängelliste im Schwimmbad 
- Oberflächenentwässerung Am Kliff 
- Begutachtung der Umkleideräume am Sportplatz 
- Begutachtung des Schuppens in der Mühlenstraße 
- Begutachtung der Fahrradständer am Bahnhof 
- Maßnahmen um das Heimatmuseum 
 
Desweiteren wird nochmal ausdrücklich darauf hingewiesen, dass laut Beschluss der 
Gemeindevertretung das Wasser im Schwimmbad eine Temperatur von 24 Grad nicht 
übersteigen soll, um Energiekosten zu sparen. Die Einhaltung des Beschlusses ist zu 
überprüfen. 
 



3 
 

Kulturausschuss 
Die Vorsitzende des Kulturausschusses Britta Hamann berichtet, dass 
 

- Ende August wieder Rock im Bad stattfinden wird und die „Muskelschweine“ die 
Organisation übernehmen wollen. 

- die Planungen für das Kinderferienprogramm gut voran kommen. Es werden 
allerdings noch Helfer gesucht! 

 
Peter Tödter berichtet, dass Frau Jacobsen mit den Kindern eine Deichwanderung 
durchführen will. 
 
Tourismusausschuss 
Der Vorsitzende des Tourismusausschusses Peter Tödter berichtet, dass am 25.05. 
eine Deichwanderung für alle Interessierten stattfinden wird. Treffen ist um 10:00 Uhr in 
Wollersum. 
 
 
 
TOP 4. Vorschlag für die Wahl der Schöffen  und der Jugendschöffen für die 
Geschäftsjahre 2014 - 2018   
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lunden beschließt, Herrn Volker Hamann und 
Herrn Holger Henningsen als Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 
vorzuschlagen 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
 
TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Hauptsatzung   
 
Die Gemeinde Lunden hat in § 6 ihrer Hauptsatzung eine verpflichtende 
Einwohnerversammlung pro Jahr verankert. 
In den letzten Jahren gab es allerdings keinerlei Beratungsgegenstände, die in einer 
Einwohnerversammlung hätten besprochen werden müssen. 
Die Streichung dieser verpflichtenden Einwohnerversammlung wird daher von 
Amtsseite empfohlen, da die Gemeinde Lunden ansonsten gegen selbst auferlegte 
Pflichten verstößt. 
Zu wichtigen Beratungsgegenständen kann gem. § 16 b der Gemeindeordnung danach 
weiterhin eine Einwohnerversammlung durch Einzelbeschluss der Gemeindevertretung 
einberufen und durchgeführt werden. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lunden beschließt den § 6 der Hauptsatzung 
(Einwohnerversammlung) ersatzlos zu streichen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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TOP 6. Vorbereitung der Bundestagswahl am 22. September 2013; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Bestimmung des Wahlraumes   
 

Die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag findet am 22. September 2013 statt. 
Gemäß § 9 Abs. 2 BWG besteht der Wahlvorstand aus dem Wahlvorsteher / der 
Wahlvorsteherin, seinem/ihrem  Stellvertreter/in und weiteren 3 bis 7 Beisitzern. 
Die Mindestbesetzung beträgt somit 5 Mitglieder. 
 
Beschluss: 
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Bundestagswahl werden  
folgende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen: 
 

1. Wahlvorsteher/in Peter Ahrens 
2. stv. Wahlvorsteher/in Hauke Barz 
3. Beisitzer/in / Schriftführer/in Britta Hamann 
4. Beisitzer/in: Lars Hansen 
5. Beisitzer/in Birgit Dethlefs 
6. Beisitzer/in Petra Kuberg 
7. Beisitzer/in Heike Jakobs 
8. Beisitzer/in Sascha Willhöft 
9. Beisitzer/in Bernd Bardekowsky 
10. Beisitzer/in Hans Jürgen Löbkens 
 
Wahllokal: Dithmarscher Hof 
 

 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
           

 
 
TOP 7. Grundsatzbeschluss zur Einführung der Haushaltswirtschaft nach den 
Grundsätzen der doppelten Buchführung ab 01.01.2013   
 
Beschluss:  
Gemäß § 75 Abs. 4 Gemeindeordnung ergeht folgender Beschluss: 
Die Haushaltswirtschaft hat ab 01.01.2013 nach den Grundsätzen der doppelten 
Buchführung zu erfolgen. 
Die vom Amt KLG Eider erlassenen Richtlinien zur Erfassung und Bewertung des 
Vermögens sind auf den Gemeindehaushalt anzuwenden. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 8. Genehmigung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012   
 
Beschluss: 
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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TOP 9. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013   
 
 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Lunden für das Haushaltsjahr 2013 

 
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der 
Gemeindevertretung vom                         22.05.2013 und mit Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde vom folgende Haushaltssatzung erlassen:  
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird  

1. im Ergebnisplan mit 
einem Gesamtbetrag der Erträge auf     1.852.600,00 EUR 
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf    1.987.800,00 EUR 
einem Jahresüberschuss von                    0,00 EUR 
einem Jahresfehlbetrag von          135.200,00 EUR  

 
2. im Finanzplan mit  

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs- 
tätigkeit auf         1.850.300,00 EUR 
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-  
tätigkeit auf         1.981.700,00 EUR  
 
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitions- 
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf       311.900,00 EUR 
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitions-  
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf       423.600,00 EUR 

festgesetzt.  
 

 § 2 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitions- 

förderungsmaßnahmen auf                 178.900,00 EUR 
 
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf            0,00  EUR 
 
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf               0,00  EUR 

 
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf       2,89  Stellen  
 

§ 3 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer  

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)    330 % 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)         356 % 

2. Gewerbesteuer                       350 % 
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§ 4 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung 
die Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d 
Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR.  
 

§ 5 
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahme Investitionen  
oder Investitionsförderungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für 
die Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 15.000,00 EUR 
beträgt.  
 

§ 6 
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am _________________ erteilt. 
 
Vor der Beschlussfassung wird beklagt, dass die Unterlagen dem Finanzausschuss 
nicht schon vor der Sitzung zur Durchsicht zugegangen sind. Ausdrücklich gelobt wird 
die sehr übersichtliche und detaillierte Schuldenübersicht die dem Haushaltsplan 
anliegt. 
Peter Tödter stellt Fragen zu einigen Ansätzen. Da die Oberflächenentwässerung in 
der Westerstraße mit aufgeführt ist, muss auch eine mögliche Investition Am Kliff 
bedacht werden. Der Bau- und Wegeausschuss wird damit beauftragt, sich die 
Situation vor Ort anzuschauen.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2013 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
           

 
 
 
TOP 10. Baumaßnahmen 
a) Stromverteilung im Feuerwehrgerätehaus 
b) Umbau des Vorplatzes bei Ankes Cafe 
c) Zaunarbeiten am NaTourZentrum  
 
 
a) Stromverteilung im Feuerwehrgegrätehaus  
Der Zählerkasten im Feuerwehrgerätehaus ist zurzeit zentral im Büro des Wehrführers 
angebracht. Wenn in der Wohnung mal eine Sicherung raus springt, haben die Mieter 
keine Chance an den Kasten heranzukommen. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, die Firma Pohling mit dem Umbau des 
Zählerkastens in die Wohnung zu beauftragen. Ein Angebot über 573,22  € liegt bereits 
vor. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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b) Umbau des Vorplatzes bei Ankes Cafe 
Durch die aufgestellten Stühle und Tische auf dem eigentlichen Gehweg vor Ankes 
Cafe an der Kirche müssen die Fußgänger auf die Pflastersteine ausweichen. Gerade 
für ältere Menschen, besonders mit Gehhilfen, ist dies meist nur schwer zu 
bewerkstelligen. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, die Pflastersteine zu entfernen und durch 
dieselben Steine wie der Gehweg daneben neu zu pflastern.  
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, die Eigentümerin des Cafes mit 25 % an den 
Kosten für diese Maßnahme zu beteiligen. 
Stimmenverhältnis: 7 Ja-Stimmen 

6 Nein-Stimmen 
 
 
c) Zaunarbeiten am NaTourZentrum 
Der Zaun am NaTourZentrum ist kaputt. Einstimmig wird sich darauf verständigt, die 
Angelegenheit an den Bau-und Wegeausschuss zu übermitteln. 
 
 

 

TOP 11. Eingaben und Anfragen   
 
- Bürgermeisterin Renate Walter teilt mit, dass der Gemeinde ein Antrag auf 

Bezuschussung in Höhe von 500 € für einen neuen Anstrich des alten 
Schleckermarktes, der nun als Getränkemarkt neu eröffnet wird, vorliegt. Der 
Eigentümer soll informiert werden, dass er den Antrag zu einem späteren Zeitpunkt 
nochmal stellen kann, wenn im Zuge des Ortsentwicklungsplanes über solche 
Maßnahmen entschieden wird. 
 
 

- Peter Tödter kritisiert, dass ein Treffen der Bürgermeisterin beim Land ohne 
Elternbeteiligung stattgefunden hat.  

 
 
 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Vorsitzende       Protokollführer 
 
 


